Pofener Intelligenz -Btatr, 


Sonnabends, den 3. December 1828. 


Angekomntene Fremde vom 28. Nobember 1825. 

Herr Gutsbeſitzer von Drwänsit aus Brodowo, Frau von Raczynska' 
und Frau von Wodpol aus Czahorowo, Hr. Paͤchter von Kurowski aus 
Chwalkowo, l. in Nro. 391 Gerberſtraße. Ä 

De; Den 2gten November. 

Herr Gutsbeſitzer v. Murawski aus Kolowiecko, l. in Nro. 243 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Sperling, Pr. Lieutenant in der Gensd'armerie, aus Schoͤnlanke, 
Hr. Lieferant Grunwald aus Guhrau, l. in Nro. 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Jaraczewski aus Jaraczewo, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße. 2 

Den Zoten November. 5 
Herr Gutsbeſitzer v. Chlapowski aus Uleino, l. in Nroi 243 Breslauer⸗ 

ſtraße; Hr. Löffler, Geheimer Ober⸗Finanz⸗Rath, aus Berlin, l. in Nro. 25 1 
Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Jaruchowski aus Sokolnik, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Gliſzezynski aus Gore, Hr. Gutsbeſitzer v. Mielzynski aus Miloslaw, 1. in 
Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzewski aus Wola, l. in Nro. 3x 
Gerberſtraße; Hr. Guts beſitzer v. Rokoſzewekt aus Golaſzyn, l. in Nro. 187 
Waſſerſtraße; Hr. Kaufmann Lewy aus Kaliſch, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; 
Hr. o. Pomorski, Cornet in der K. Ruß. Leibgarde, aus Warſchau, l. in Nro. 


% 


210 Wilhelmsſtraße. 
Bekannt ma ch unn g. N 
Nach F. r 4 der wegen Vertheilung der Staats- Schuldſchein-Praͤmien ers: 
laſſenen Bekanntmachung vom 24. Auguſt 1820. ſoll der Ueberſchuß, welcher ſich 
durch das Disconto⸗ Geſchaft und die anderweitigen Zins⸗Ertraͤge des Praͤmiene 
Fonds gebildet hat, nach Abzug der Verwaltungskoſten und der unvorhergeſehenen 
Ausfälle, vor der letzten Ziehung von uns feſtgeſtellt, den 17,000 niedrigſten 
Praͤmien dieſer Ziehung zugeſchlagen und außer den vorgedachten planmäßigen 
Prämien noch als ein extraordinajrer Gewinn zu 1700 gleichen Theilen ver⸗ 
theilt werden. e 78 ö 


* 


2 


In Folge dieſer Beſtimmung iſt, da die zehnte und letzte Ziehung am aten 
un Mar k. J. beginnt, die Rechnung des Praͤmien-Fonds von uns durchgeſehen 
und feſtgeſtellt worden. ö 8 

Die Einnahme beträgt darnach: i 

2) dreißig Prozent auf die ausgegebenen 30 Millionen Thler Praͤmien⸗ 
Staats⸗Schuldſcheinre 9,000, 00 Rthlr. a 
2) die durch die zehn Ziehungen auf die groͤße⸗ 
ren Praͤmien eingehenden drei Millionen 
Thaler Staats-Schuldſcheine zum plan⸗ 
N mäßigen Courſe von 70 pCt. 2,100, 00 Rehlr. 
3) an Gewinn von den verkauften vorſtehen⸗ * a 
den Staats⸗Schuldſcheinen, von erkauften 
und wieder verkauften Praͤmien-Staats⸗ _ 
Schuldſcheinen und an Zinſen nach Abe 
zug der Einrichtungs⸗, Ziehungs- und 
Verwaltungskoſten und Ausfälle.. 1,189,633 Rthlr. 10 ſgr. 
JZꝛuſammen 12,289,633 Rihlr. 10 for. 
Die Ausgabe E 
an Prämien von den 10 Ziehungen. 11,164,800 Rthlr. 
Mithin verbleibt ein Ueberſchuß von.. 1,124,833 Nthlr. 10 ſgr. 
welcher auf jede der 17, 00 niedrigſten Prämien der letzten Ziehung 
mit * . . 25 2 e 66 Rthlr. 5 ſgr. 
zu vertheilen iſt. * 5 
Es wird demnach jeder dieſer 17,000 Pramien⸗ 
Gewinne nach Zurechnung des planmaͤßigen Bes 
trags vonn 20 Mihle 
i überhaupt 86 Rthlr. 5 ſgr. 
betragen, und die Zahlung zwei Monat nach der beendigten letzten Ziehung, alſo 


son 15. März k. J. bis zum 1. Januar 1827 durch die damit beauftragten 
Kaſſen und Handlungshäuſer in gewöhnlicher Art: gegen Zurücklieferung der Praͤ⸗ 


mienſcheine und Vorzeigung der dazu gehörigen Staats- Schuldſcheine erfolgen, 
welches den Intereſſenten zu ihrer Nachricht hierdurch bekannt gemacht wird. 
N Berlin den 21. November 1325. er" 
Königl. Immediat⸗Kommiſſien zur Vertheilung von Prämien auf Staats⸗Schuldſcheine. 
(gez.) Rother. Kayſer. Wollny. Beelitz. N 
Deputirter der Unternehmer (gez.) W. C. Benecke. 
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Bekanntmachung. 
Mit Bezug auf die Bekanntmachung 
vom 22. September c. haben wir zur 
Verpachtung des Vorwerks Radzewo bei 
Kornik auf drei Jahre, nemlich von 
George 1826 bis dahin 1829, einen 
nochmaligen Termin auf den 18ten 
März 1826. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichts- Rath Kaulfuß in 
unſerem Gerichts-Schloſſe angeſetzt, zu 
welchem Pachtluſtige mit dem Bes 
merken eingeladen werden, daß die 
Pachtbedingungen in der Reglſtratur eins 
gejehen werden können. a 
Poſen den 3. November 1825. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


1826 


Obwieszezenie. 
Z odwolaniem sie do obwieszeze- 


nia z dnia 22. Wrzesnia b. r. wyzna- 


czylismy do wydzierzawienia fol- 
warku Radzewa pod Kornikiem na 
trzy lata od $go Woyciecha 
a2 do tego czasu 1829 
nowy termin ma dzien 18. Mar- 
ca 1826 przed poludniem o godzi- 
nie gtey przed Sedzig Kaulfuss W na- 
szym Zamku sgdowym, na ktöry o- 
chotg dzierzawy maigcych z tem o- 
zuamieniem wzywamy, iz warunkf 
dzierzawy w Registraturze przeyrza« 
ne bydZ mog2. 

Poznan d. 3. Listopada 1825. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 


Ediktal⸗ Vorladung. 
Zur Liquidation ſämmtlicher Anſprüche 
an die Amts⸗Caution des hier verſtorbe⸗ 


nen vormaligen Friedensgerichts-Execu⸗ 


tors Thomas Pislewski, haben wir Ter⸗ 
min auf den 17. December c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Rüdenburg in unſerem 
Partheien-Zimmer anberaumt, zu wel⸗ 
chem wir ſämmtliche unbekannte Gläͤu⸗ 
biger unter der Verwarnung vorladen, 
daß ſie bei ihrem Ausbleiben mit ihren 
Anſprüchen an dieſe Dienſt⸗Caution für 
verluſtig erflärt, und nur an den Nach⸗ 
laß des ehemaligen Executors Pislewski 
werden verwieſen werden. — — 
Poſen den 9. Auguſt 1825. i 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Cytacya Edyktalna. 

Do likwidacyi wszelkich pretensyi 
do kaucyi stuZbowey bylego tu zmar- 
lego Exekutora Sadu Pokoiu Toma- 
sza Pislewskiego, wyznaczylismy 


termin na dzien 17. Grudnia 


r. b. zrana o godzinie gtey przed Re- 
ferendaryuszem Sadu Ziemiariskiego 
Ruedenburg w izbie instrukeyiney 
Sadu naszego, na ktöry wszelkich 
wierzycieli niewiadomych pod tem 
zagrozeniem zapozywamy, iZwrazie 
niestawienia sig 2 pretensyami swe- 
mi do teyze kaucyi mianemi, odda- 


leni, i jedynie do pozostalosci byle- 


go Exekutora Pislewskiego przekaza- _ 
ni bydz maig. 

Poznan d. 9. Sierp. 1825, 
Krölews. Pruski Sad Ziem 


7 
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Bekanntmachung. 


Es wird hierdurch zur allgemeinen 
Kenntulß gebracht, daß durch den zwiſchen 
dem hieſigen Landgerichtskanzelliſten Carl 
Wilhelm Conrad Hantelmann und feiner 
Ehegattin Johanna von . am 
19. April d. J. zu Peiſern im Koͤnig⸗ 


reich Polen coram Notario und Zeugen 


geſchloſſenen, und am 29. Auguſt d. J. 
bei dem unterzeichneten Landgerichte ver⸗ 
lautbarten Ehevertrag, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen worden iſt. 


Bromberg den 10. Okt. 1825. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


z 
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Subhaſtations⸗Patent. - 

Auf den Antrag der Realglaͤubiger 
ſollen die unter unſerer Gerichtsbarkeit 
im Wongrowiecer Kreiſe belegenen, der 
Michalina von Radziminska, jetzt deren 
Erben gehörigen Guter Srebrnagora, 
Wapno, Podolin, Ruſiec und Stolezyn, 
von denen nach der gerichtlichen Taxe 

Srebrnagora, 


auf 33,000 Rthlr. 1 ſgr. 13 pf.; 


Wapno, re 
auf 22,294 Rthlr. 14 fgr. 53 pf. 
Podolin, a 
auf 20,981 Rthlr. 21 for 2 pf.; 
Rufe, = 
auf 18,537 Rthlr. 24 fgr. 4 pf.; 
Stole zyn, f 
auf 35,048 Rthlr. ır ſgr. 4 pf. 
gewürdigt worden, oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 


Obwieszezenie. 

Padaie sie ninieyszem do publiez- 
ney wiadomosci, i2 kontraktem 
przedslubnym migdzy Karolem Wil. 
helmem Konradem Hantelmanem, 
kancelistg Sadu Ziemianskiego i Ur. 
Johanna Zychliriskg malZonkg wdniu 
19. Kwietnia r. b. W Pyzdrach w Kro. 
lestwie Polskim przed Notaryuszem 
i swiadkami zawartym, a w dniu 29, 
Sierpnia r. b. w nidey wyrazonym 
Sadzie Ziemianskim ogloszonym, 


us pôlnosé maigtku i dorobku wylgz- 


czonꝗ zostala. . 
Bydgoszcz d. 10. Paz dz. 1825. 
Krol. Pruski Sadu Ziemianskiego. 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra Srebrnagora, Wapno, Po- 
dolin, Rusiec i Stolgzyn pod jurys- 
dykcyz nasza w Powiecie Wagto- 
wieckim le2ace, do pozostatosti Mi- 
chaliny Radziminskiey, a teraz suk- 
cessorom teyZe nalezgce, 2 ktörych 
Srebrnagora, 
na 33,000 Tal. 1 $gr. 13 fen.; 
Wapno, N 3 
na 22,294 Tal, 14 Sgr. 53 fen.; 
Podolin 
na 20,981 Tal. 21 6gr. 2 fen.; 
Rusiec, 
na 18,537 Tal. 24 Sgr. 4 fen.; 
Stolezyn, 
na 35,048 Tal. 11 $gr. 4 fen.“, 
sgdownie oszacowane zostaly, maig 
byd na domaganie sig hypoteczuyeli 
wierzycieli drogà publiczney licyta- 


€ 


= 


Es find hierzu drei Bietungs⸗Termine, 
nehmlich auf 
den 1. Maͤrz, 
den 2. Juni, 
den 2. September 1826., 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jekel Morgens um 9 Uhr in dem 
hieſigen Gerichts⸗Locale anberaumt. 
Beſitzfahigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine die 
Güter dem Meiſtbietenden werden zuge⸗ 
ſchlagen werden, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe ſolches verhindern. g 
Die Tax⸗Jnſtrumente konnen in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden, wo⸗ 
bei es jedem Intereſſenten frei ſteht, 
ſeine etwanigen Einwendungen gegen die 
Taxe vor dem erſten Termine einzu⸗ 
reichen. 5 3 
Gneſen den r. September 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Sub haſtatlons⸗Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Inowroclawſchen Kreiſe belegene, dem 
Ferdinand von Hagen zugehdrige Herr⸗ 
ſchaft Rojewo, wozu die Dörfer Alten⸗ 
dorf Nro. 1, Ibranowo Nro. 88, Kacz⸗ 
kowo Nro. 96, Neudorf Nro. 176, Sand⸗ 
dorf Nro. 243 gehören, welche nach der 
gerichtlichen Taxe auf 80,7 89 Rthlr. 
24 ſgr. 2 pf. gewuͤrdigt worden iſt, fol 
auf den Antrag der Glaͤubiger Schulden 


x 
cyi naywyzey daigcemu sprzedane. 
Tym koficem wyzuaczone sg trzy 
termina licytacyine, to jest na 
dzien 1 Marca, 
dzien 2. Czerwea, 
dzien 2. Wrzesnia 1826., 
2 ktörych ostatni iest peremtoryezny, 


przed Deputowanym W. Sedzig Zie- 


mianskim Jekel zrana o godzinie 9. 
w Sali Sadu tuteyszego, Powyzsze 
termina podaig sig do wiadomosci 


nabywcom posiada6 je mogseym, 2 


tem zawiadomieniem, Ze w ostatnim 
terminie pluslicytantowi dobra te 
przysadzonemi zostang, ieZeliby te- 
mu prawne nie przeszkodzily po- 
Wod y: . 

Instrumenta detaxacyine W Regi- 
straturze naszey przeyrzane bydz 


mog, gdzie sig kazdemu interes- 


sentowi pozwala podania przeciw- 
tey taxie swych zarzutöw przed pier- 
wszym terminem, 

Gniezno d. 1. Wrzesnia 1835. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiafiski, 


Patent Subhastacyiny. 

Maigtnos& Rojewska pod jurys- 
dykeyg nasza w Powiecie Jnowroc- 
tawskim polozona, do Ur. Ferdy- 
nanda Hagen nale2gca, do ktorey 
wsie Altendorff No. 1. Ibranowo No. 
88. Kaczkowo No. 96. Neudorff No, 
176. Sanddorff No. 243. ‚ nale2a, 
ktöra poding taxy sgdownie sporzg- 
dzoney, na Tal. 80,789 $gr. 24 85 
2 iest scentona, ma bydz na Zada- 
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halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Vietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 
den 18. April 1826. 
den 22. Juli 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 31. October 1826. 
vor dem Herrn Dber = Landes + Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Bärentz Morgens um 11 Uhr 
allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine das 
Grundſtuck dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 14. November 1825. 
Konig l. Preuß. Landgericht. 


2 


Bekanntmachung. 
Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß nach der gerichtlich abgegebenen Er⸗ 
klaͤrung der großjährig gewordenen Eleo⸗ 
nora Franciska Schwarz, verehelichte 


Henke, die Gemeinſchaft der Guͤter zwi⸗ 


chen ihr und deren Ehemann, dem 


nie wierzycieli 2 powodu dlugow pu- 
blieznie naywigcey daigcemu sprze- 
dana, ktörym koncem termina licy- 
tacyine na 

daien 18. Kwietnia 1826. 

dzien 22. Lipca 1826. 
termin za$ peremtoryczny na 

dzien 31. Pazdziern. 1826. 
zrana o godzinie 11. przed Wnym 
Baerentz Assessorem glownego Sadu 
Ziemianskiego w mieyscu wyznaczo- 
ne zostaly. Zdolmostkupienia maig- 
cych uwiadomiamy oterminach tych, 
2 nadmienieniem, iz w ostatnim ma- 
iatnosé rzeczona naywiecey daigce- 
mu przybit4 zestanie, na pöZniey- 
sze za& podania wzglad mianym.nie 
bedzie, iezeliby prawne tego wyma- 
galy powody, - 

W przeciggu 4 tygodni zostawia 

sig 2 resztà kazdemu woinos& donie- 


sienia nam o niedokladuosciach, ja- 


kieby przy sporzgdzieniu taxy zaysé 
byly mog). 
Taxa kaàdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ maze. 
Bydgoszcz d. 14. Listop. 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemia ski, 


Obwieszczenie. 
Podaie sig do wiadomosci, jako 
wedlug oswiadcezenia przez doszia 
pelnoletuosci Eleonore Franciszke z 
Schwarzow, zameina Hanke sado- 


‚wnie uczynionego, wspölnos6 ma- 


iatku miedzy nig a mezem jey Da- 
nielem Hanke krawcem w Trzemian- 
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Schneider Daniel Henke zu Trzemen⸗ 
towke ausgeſchloſſen worden iſt. N 
Bromberg den 14. November 1825. 
Konigl. Preuß. 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage Eines Königl. Hochloͤbl. 
Landgerichts zu Poſen, ſoll das in der 
Stadt Grätz unter Nro. 110 belegene, 
den Joſeph und | 
Eheleuten gehdrige Wohnhaus nebſt Gar⸗ 
ten, welches auf 246 Rthlr. 5 ſgr. 6 
pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Schul⸗ 
den halber in termino den 29. De: 
cember d. J. Vormittags um 9 Uhr 
in loco Gräß dffentlich verkauft werden. 

Es werden daher alle Kaufluſtige hier⸗ 
durch eingeladen, im genannten perem⸗ 
toriſchen Termine zu erſcheinen und ihre 
Gebote abzugeben. 

Ein jeder, der bieten will, hat eine 
Caution von Bo Rthlr. zu erlegen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen jederzeit in unferer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 4 
Buk den 25. November 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Landgericht. 
— 


Franciska Koſickiſchen 


towie zamieszkalym wylgezona xo- 

stala. 
Bydgoszez d. 14. Listop. 1825. 5 

Krell. Prusk. 83d Ziemians ki. 


Obwieszczenie. 

2 polecenia Krol. Sadu Ziemĩan- 
skiego wPoznaniu badzie sprzedany _ 
dom z ogrodem w Grodzisku Nr. 1 10 
na 246 tal. 5 $gr. 6 fen. oszacowany, 
Jözefowi i Franciszce Kosickim mal. 
Zonkom nalezacy, z przyezyny dłu - 
göw, w terminie dnia 29. Gru- 
dnia r. b. o godzinie 9. na miey- 
scu w Grodzisku. . 

Wzywamy wigc wszystkich nĩeru 
chomosé te okupié che maigcych, 
aby w pomienionym terminie perem- 
toryczuym, licznie zgromadzili sig 
i lieyta swe podali. 8 er 

Kazdy licytant zio2y kaucya 80 
Talarow. 5 

Taxa i warunki kazdego czasu w 
Registraturze przeyrzane bydz mog · 

Buk d. 25. Listop. 1825. 

Krol. Pruski Sad Pokoju. 


CY TAG NA E DVR T AL NA. 


Na skargg 


Maryanny z Lissowskich Abramowiezowey Wyrobniey 


„ Poznania, naprzeciw me2owi swemu Michalowi Abramowiczowi Zol- 


jierzowi polskiemu, 
9. nieprzytomnosci, 
dzielone iey bylo; 


dopraszaigcey sig, 
pozwolenie do wstapienia w inne malZenstwo u- 
wyznaczylismy do odpowiedzi na rzeczonz skarge 


aby 2 przyczyny jego od lat 


termin na dzien 3go Marca 1826 roku po poludniu o godzinie 


3. w Izbie sgdowey tu przy Tumie, 


na ktöry Michala Abramowicza, 


4 


auf der Waliſchei Nro. 58 zu erfahren; 
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mieysca swego pobytu nie wiadomego, pod zagroZeniem: zaocznego 
postepowania,. ninieyszem zapozywam yy. 
W Poznaniu dnia 19. Listopada 1825. 8 
Sad. Konsystorga Generalnego Arcy-Biskupiego: 
Poznanskiego. 
Von Seiten des unterzeichneten Artillerie -Depots werden Montag den 12. 
k. Mt, eine Quantität alter Geſchirre und Reitzeugſtücke und mehrere Centner 
altes Schmiede⸗Eiſen, fo wie verſchiedene alte Artillerie -Geraͤthſchaften, modo 
licitationis im hieſigen Artillerie-Zeughauſe in der Wronker⸗ Straße verkauft wer⸗ 
den, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden = 
Poſen den 28. November 1825.1 . 
Königliches Artillerie - Depot. } ; 
Denen reſp. Abonnenten zeige ich hiermit ergebenſt an, daß das Ate 
Abonnement⸗Quartett Montag den 5. December c. ſtatt findet. J. G. Haupt. 


— — ä—ä x 
Meinen geehrten Goͤnnern und Freunden zeige ich ergebenſt an, daß ich 


8 E jetzt am Markte Nro. 80. der Stadtwaage gegen uͤber wohne. 


W. G. Stechebahr, Goldarbeiter. 
— — — — u 
Das ich noch nach wie vor alle 3 Wochen von Pofen nach Berlin fahre, 
mache ich hiermit bekannt. 5 Der Fuhrmann Reichert. 
— ——•ꝑäẽ—ů—n n —ß— — / 
Friſchen fließenden Caviar von vorzuͤglicher Güte habe fo eben erhalten, 
friſche eingelegte Feigen, Tuͤrkiſche Nüffe und Datteln, 5 
Be ’ Simon Siekieſchin, Breslauerſtraße. 
Jemand wünſcht ein gutes Fluͤgel⸗ Pianoforte zu leihen; das Nähere iſt 


ji Doniesienie handlowe; 
Einem hochgeehrtem Publikum erlaube Otwieraige nowy handel wina, mam 
ich mir hiermit die Eröffnung meiner honor polecié sig ninieyszem laska- 
Weinhandlung ergebenſt anzuzeigen; eine wym wzgledom: Szanowney Publi- 
ſtete reelle billige Bedienung verſichernd, cznosei; zargchaige na rzetelne ustu- 


empfehle ich mich zum Wohlwollen be⸗ zenie i pomierne ceny: 2 5 
ſtens. Michael Nieczkowski, Michaf Nieczkowski, 
in Poſen, Bergſtraße Nr. 106. W Poznaniu przy uliey podgor.- 


1 nmey pod Nr. 106. 


wu EN 1 1 he 2 u FR £ 


